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AöR Östliche Alb [Heidenheim]      Vfl. Fi 422/1-7 
Staatswald 20/6 

 

 

 

Aktennotiz 

 

 

 

Durchgeführte Arbeiten: 

Grundflächenaufnahme 
Höhenmessungen 
Erneuern der Nr.‘n, Meßzeichen und Grenzmarkierungen 
 

 

 

Bestand: 

Auf dem Versuch kehrt zunächst einmal Hiebsruhe ein. An erste Vorratspflege-Eingriffe ist 
frühestens bei der nächsten Aufnahme zu denken. Zufällige Nutzungen sind fast keine ange-
fallen, eher war beim letzten Eingriff noch der eine oder andere Baum zusätzlich zu Fall ge-
kommen.  

Trotz der vielen Trockenjahre ist der Bestand gut benadelt und sieht vital aus. Die Zuwächse 
sind, verglichen mit der letzten Aufnahme, maximal um ein Viertel eingebrochen. Das ist 
weniger als in Fichtenversuchen im Oberland mit ähnlicher Wüchsigkeit. Offenbar ist die 
Wasserhaltefähigkeit der Böden auf der Ostalb doch besser oder es gab vergleichsweise höhe-
re Niederschläge? Die Höhenstaffelung der sieben Felder spiegelt relativ genau die standörtli-
chen Unterschiede von KVL bis Feinlehm wider: Feld 3 + 4 am mattesten, gefolgt von Feld 2 
+ 5 und an der Spitze die Felder 1, 6 + 7. 

Die nächste Aufnahme findet in fünf Jahren und somit im Herbst 2024 statt.  
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